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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe, Sie hatten trotz der besonderen Umstände ein paar geruhsame Osterfeiertage.

Eigentlich hätten wir Ende März den städtischen Bürgerempfang durchgeführt. Dann hätten wir jetzt gemeinsam 
zurückblicken können: Auf Ehrungen für herausragendes ehrenamtliches Engagement, auf den Stand städtischer 
Projekte - und natürlich auf viele Gespräche und Begegnungen, die am Rande eines solchen Abends stattfinden. 
Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie war das nicht möglich. Und es ist aktuell auch 
nicht absehbar, wann Veranstaltungen dieser Größenordnung wieder stattfinden können.

Dennoch oder gerade deswegen gibt es Informations- und Gesprächsbedarf. Die Corona-Pandemie fordert von uns 
allen, dass wir Gewohnheiten ändern und neue Wege gehen.

Das möchten wir auf Seiten der Stadtverwaltung auch tun und Sie sehr herzlich zur 

ersten digitalen Bürgerversammlung 
am 21. April 2020, 19:15 Uhr 

einladen. Schon ab 18:45 Uhr können Sie sich „einwählen“ um etwaige technische Fragen zu klären.

Was erwartet Sie?

Wie beim städtischen Bürgerempfang wird es einen Überblick über die aktuellen städtischen Projekte geben. Unter 
anderem werde ich über die geplanten Windräder in Watterdingen, den Baustart und die Planungen für das Ärz-
tehaus, neue Überlegungen bzgl. Schloss Blumenfeld und die Entwicklung von Baugebieten berichten. Auch über 
den aktuellen Stand in Sachen Eindämmung des Corona-Virus werde ich informieren.

Anschließend haben Sie Gelegenheit, Fragen zu stellen - auch zu anderen städtischen Themen.
Die digitale Bürgerversammlung ist auf eine Stunde angesetzt, so dass wir ca. um 20:15 Uhr fertig sind.

Wie kann ich teilnehmen?

Die digitale Bürgerversammlung wird über Cisco Webex Meeting abgehalten. Sie können über diesen Link und Pass-
wort der Videokonferenz beitreten:
  https://kurzelinks.de/buergerversammlung-tengen
  Passwort: 2435

Im Folgenden finden Sie eine detaillierte Anleitung, wie Sie mitmachen können. Alle geschilderten Anleitungen fin-
den Sie auch auf der Homepage der Stadt Tengen (www.tengen.de), so dass Sie die genannten Links nicht händisch 
übertragen müssen.

Ich freue mich, wenn ich Sie nächste Woche bei der ersten digitalen Bürgerversammlung begrüßen darf und wenn 
wir gemeinsam neue Wege beschreiten. Anders als sonst üblich können wir Sie im Anschluss an die Veranstaltung 
leider nicht auf ein Glas Wein oder Bier einladen - das holen wir nach, versprochen. Dafür haben Sie die Möglichkeit 
- falls meine Ausführungen zu langatmig geraten sollten - mich jederzeit stumm zu schalten.

Ihr

Marian Schreier
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Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
Vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 2020 zum 

3. Bewirtschaftungszyklus in der Umsetzung der EG-Was-
serrahmenrichtlinie (WRRL) erfolgt über ein Onlineportal 

auf der Internetseite der Regierungspräsidien
Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union ver-
pflichtet die Mitgliedsstaaten, bis spätestens zum Jahr 2027 
alle Gewässer in einen guten ökologischen und chemischen 
Zustand zu versetzen. Mit Einführung der WRRL im Jahr 2000 
hat sich die aktive Beteiligung aller interessierten Stellen bei 
der Aufstellung, Überprüfung und Aktualisierung der Bewirt-
schaftungspläne etabliert.
Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, über den ak-
tuellen Stand der Umsetzung, der Monitoringergebnisse 2019 
sowie über die Fortschreibung der Maßnahmenprogramme 
zu informieren.
Die dafür ursprünglich als Informations- und Diskussions-
abend geplanten regionalen Veranstaltungen zur vorgezoge-
nen Öffentlichkeitsbeteiligung mussten im Zuge der verord-
neten Einschränkungen zur Eindämmung des Corona-Virus 
leider abgesagt werden.
Damit Interessierte sich trotzdem über die Planungen infor-
mieren und Anregungen und Vorschläge einbringen können, 
werden über den Internetauftritt der Regierungspräsidien 
Baden-Württembergs vom 30.04.2020 bis zum 31.05.2020 
die entsprechenden Informationspakete sowie eine Rückmel-
demöglichkeit für die Öffentlichkeit bereitgestellt:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/
WRRL/Seiten/default.aspx
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal auf 
der Homepage des Regierungspräsidiums Tübingen.

Nachrichten aus der Stadt

Abfallkalender
Grünschnittabgabe im Bauhof Tengen
Am kommenden Samstag, den 18. April 2020 
kann im Bauhof der Stadt Tengen in der Zeit von 
10.00 Uhr - 12.30 Uhr Grünschnitt abgegeben 
werden.
Wir bitten dringend darum, die allgemeinen Hygienevorschriften 
bzw. Schutzmaßnahmen bezüglich des aktuellen Coronavirus zu 
beachten. Nicht vergessen: 
Abstand von mindestens 1,50 Meter einhalten! 

Leerung der Biomülltonne 
Die nächste Leerung der Biomülltonne ist am Dienstag, den 
21. April 2020 in der Gesamtstadt Tengen.

Leerung der Restmülltonne
Die nächste Leerung der Restmülltonne ist am Donnerstag, 
den 23. April 2020 in der Gesamtstadt Tengen. 

Abholung von Altholz und Sperrmüll
Die nächste Abholung von Altholz im Bezirk 2 - dazu gehört: 
Watterdingen Weil, Beuren und Büßlingen, findet am Don-
nerstag, den 23.04.2020 statt.
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Notdienste
Notruf Polizei  ¡  11O 
Feuerwehrruf / Notarzt ¡  112
Polizeistelle Engen  ¡  07733 / 9409 - 0
Montag - Freitag von 07.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Polizeirevier Singen     ¡  07731 / 888 - 0   
Ärztlicher Notfalldienst Bundesweit  ¡  116 117
Krankenwagen  ¡  19 222
Öffnungszeiten Notfallpraxis im Krankenhaus Singen: 
Mo., Di. + Do. 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mi. + Fr.  17.00 Uhr - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. Feiertag 09.00 Uhr - 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst  ¡  0180-3-222-555-25
Augenärztlicher Notdienst ¡  0180 607 5312
Kinderärztlicher Notdienst ¡  0180 607 7312
Ab 01. April 2020: Kinder-Notfallpraxis:
Änderung der Öffnungszeiten:  Die Kinder-Notfallpraxis im He-
gau-Bodensee-Klinikum Singen (Virchowstr.10) hat ab 01. April 
neue Öffnungszeiten:  Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
10.00 Uhr- 13.00 Uhr und von 16.00 Uhr -19.00 Uhr. Rufnummer 
für den kinderärztlichen Notfalldienst: 116 117 (kostenlos)
HNO - Ärzte   ¡  0180 607 7211
Sozialstation: Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreuung, 
Tagespflege, 78234 Engen, Schillerstr. 10 a ¡  07733 / 8300
AKA-team Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Ludwig-Gerer-Straße 59, 78250 Tengen 
Pflegeberatung + Hilfen im Haushalt ¡  07736 / 98 910
Caritas-Beratung - Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus Tengen, Tel. 07736 924 7983 im 
Pfarrhaus Tengen  ¡  07736 /  9247 983
Giftnotruf  
Freiburg ¡  0761 / 270 4361 0 oder 0761 / 19 240
München   ¡  089 / 414 02211 
Dorfhelferinnen
(Familienpflege) Sozialstation Engen  ¡  07733 / 8300
Drogenberatungsstelle  Singen ¡  07731 / 61 497
AIDS-Hilfe Konstanz ¡  07531 / 56 062

Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke Tengen Samstag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Notdienste am Wochenende:
(Der Notdienst beginnt um 8.30 und endet um 8.30 Uhr des Folgetages)

Samstag, 18. April 2020
Central-Apotheke Singen, 
Hegaustr. 26, ¡  07731 / 6 43 17
Sonntag, 19. April 2020 
Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, 
Schloßstr. 40,  ¡  07733 / 51 52 
und
Höri-Apotheke Öhningen-Wangen, 
Hauptstr. 53, ¡  07735 / 31 97
Tier-Ambulanz-Notruf
Den tierärztlichen Notdienst erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf ¡ 0160 / 5187715,
Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell ¡ 07732 / 941164
Telefonseelsorge Schwarzwald Bodensee
 ¡  0800 /111 0 111 und 0800 /111 0 222
Hospizverein Singen u. Hegau e.V. 
Hospizdienst ¡  07731 / 31138
Wasserversorgung ¡  0172 / 740 - 2007
sofern unter dieser Rufnummer niemand erreichbar ist, 
wählen Sie bitte entweder  07736 / 606 oder 07736 / 7040
Kläranlage Oberes Bibertal ¡  07739 / 755
Stromversorgung (bei Störung/ Stromausfall)
Energiedienst Netze GmbH für Tengen und die Stadtteile Beuren 
a.R., Blumenfeld, Talheim, Uttenhofen, Watterdingen und Weil  ¡ 
92-1800; Telefax: 07623 92-511 809 und Störungsnummer: ¡  
0762392 - 1818
Elektrizitätswerk des Kanton Schaffhausen AG für die Stadtteile 
Büßlingen und Wiechs a.R. 
Verwaltung Schaffhausen  ¡ 0041 52 633 55 55
Zweigstelle Worblingen  ¡ 07731 / 1 47 66 0, FAX 1 47 66 10
Störungsdienst  ¡ 0041 52/ 62 44 333
Pflegestützpunkt Landkreis Konstanz ¡ 07531 / 800 - 2673
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Was gehört zum Altholz:
Unbehandeltes furniertes, kunststoffbeschichtetes Holz (Mö-
belholz) aus dem Innenbereich z.B. Küchen, Wohnzimmer- , 
Kinder- und Schlafzimmermöbel. Übliche Verbindungsele-
mente aus Metall schaden nicht. 
Nicht abgefahren werden: 
Zimmertüren, Decken, Bodenverlegeplatte, Gartenmöbel, 
Fenster, Holzläden, Jägerzäune, Pfähle, Palisaden usw. 
Ausgeschlossen sind generell Abfälle aus Umbau und Reno-
vierungsmaßnahmen sowie Holz aus dem Außenbereich.
Die nächste Abholung von Sperrmüll im Bezirk 2 - dazu ge-
hört: Watterdingen, Weil, Beuren und Büßlingen
findet statt am Freitag, den 24. April 2020

Was gehört zum Sperrmüll:
Nur sperrige Haushaltsgegenstände, die wegen ihrer Größe 
(nicht Menge) auch nach einer zumutbaren Zerkleinerung 
nicht in den Restmüllbehälter passen, z.B. Matratzen, Couch-
garnituren, Skier, Teppiche, Kunststoff- und Wäschekörbe. 
Nicht abgefahren wird: 
Nicht sperriger Restmüll ( z.B. Altkleider und Schuhe, Spiel-
zeug) sowie Elektro- und Bildschirmgeräte, Kühlgeräte, Kar-
tons, Verpackungen, Waschbecken, Toilettenschüsseln, Far-
beimer, Glas und Fensterscheiben, Kfz-Teile, Möbelholz und 
Altmetall. 
Bei der Altholz- und Sperrmüllabfuhr werden nur haushaltsübli-
che Mengen angenommen ! 

Kühlgeräte
Die Abholung der angemeldeten Kühlgeräte findet statt am 
Dienstag, den 21.04.2020 in der Gesamtstadt Tengen. 
Für evtl. Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Telefon 
07736 / 9266 - 27 zur Verfügung. 

ACHTUNG - 
es werden nur die angemeldeten Kühlgeräte mitgenommen!

Geplante Elektroschrottannahme im Mai fällt aus
In den letzten Jahren fand im Frühjahr (Mai) immer eine Elekt-
roschrottannahme im Bauhof der Stadt Tengen statt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation, muss der geplante 
Termin in diesem Frühjahr leider ausfallen, da die Stadt Ten-
gen für die Einhaltung des Mindestabstandes nicht garantie-
ren kann.
Der Termin wird sobald wie möglich nachgeholt. 

Rathaus Tengen

Abholung 
von Gelben Säcken und Restmüllsäcken 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass am kom-
menden Freitag, den 24. April 2020 in der Zeit von 10.00 
Uhr bis 11.00 Uhr vor dem Rathaus in Tengen Gelbe Säcke 
(max. 2 Rollen) sowie maximal 2 kostenpflichtige Restmüllsä-
cke zu 4,43 €/Stück abgeholt werden können. Bitte das Geld 
passend bereithalten.
Die Stadtverwaltung

Umstellung Winterdienst von Splitt-Streuung auf 
Streusalz
Die Stadt Tengen hat in der letzten Winterperiode die Streu-
pflicht von Splitt-Streuung auf Streusalz umgestellt. Aus die-
sem Grund entfällt der bisherige Einsatz einer Kehrmaschine 
zur Aufnahme des Streusplittes in der Gesamtstadt Tengen.

Wir bitten um Beachtung.

Standesamtsnachrichten

Sterbefälle

Standesamtsnachrichten Monat März 2020 - 
Nachmeldung
05.03.2020
Anton Pfeiffer, Körbelstraße 7, Tengen

Nachrichten aus den Ortsteilen

Watterdingen

Ortschaftsverwaltung

Im Rahmen einer Nachfolgeregelung suchen wir dringend 
eine Person, die die Pflege unseres Dorfbrunnes übernimmt.
Bewerbungen bitte schriftlich unter Angabe des Namens, 
Adresse und der Telefonnummer im Rathaus Watterdingen, 
Engenerstr. 2, 78250 Tengen-Watterdingen oder telefonisch 
unter 07736/561.
gez. Armbruster
Ortsvorsteher

Soziales Netzwerk Watterdingen und Weil

Ein recht herzliches Dankeschön an die Spender möchten wir 
sagen an die Landfrauen Watterdingen für 500,- € Geldspen-
de.

Die Vorstandschaft
Susanne Mattke & Stefan Armbruster

Kirchen
Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Tengen Bernhard von Baden

Klingenstr. 26, 78250 Tengen
       Tel. 07736/9247980; Fax 07736/9247986     
      info@kath-tengen.de; www.kath-tengen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Bis zum 19.04.20 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Frau Bollin 
und Frau Tenoth sind jedoch telefonisch unter der gewohnten 
Tel. Nr. 9247980 erreichbar.

CARITAS-BERATUNG
Die Sprechstunden der Sozialarbeiterin Isabell Martin fallen in 
der Zeit bis zum 19.04.20 aus. Frau Martin ist unter der Tel.Nr. 
07731/956132 weiterhin erreichbar.

            

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
17.04.2020 bis 26.04.2020

Bis zum 19.04.2020 werden Gottesdienste 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit

sonntags um 10.00 Uhr eine Eucharistiefeier für unsere 
Seelsorgeeinheit und werktags zu verschiedenen Zeiten die 

Eucharistie gefeiert.
Wegen des Redaktionsschluss werden die Gottesdienste ab 
dem 20.04.2020 aufgelistet. Wenn die Regierung am Mitt-
woch, 15.04.2020 eine Verlängerung des Kontaktverbotes 

beschießt, finden Gottesdienste wie gehabt unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit statt.
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Ebenso verhält es sich mit den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

und der Caritas-Sprechstunde.

Montag, 20.04.    Montag der zweiten Osterwoche
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Gordian u. Epimachus 

Watterdingen
Dienstag, 21.04.   Dienstag der zweiten Osterwoche
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael Blumenfeld
Donnerstag, 23.04.  Hl. Georg Märtyrer in Kapadozien, Pa-
tron der Burgkapelle in Tengen
07.30 Uhr  Laudes in St. Laurentius Tengen
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr   Eucharistiefeier zum Patrozinium 
    in St. Georg Tengen
18.30 Uhr   Rosenkranzgebet in St. Gordian u. Epimachus 

Watterdingen
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Michael Blumenfeld
Freitag, 24.04.  Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspries-
ter, Märtyrer
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet und
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Laurentius Tengen
Samstag, 25.04. Hl. Markus, Evangelist, Fest
15.00 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Laurentius Tengen
18.30 Uhr   Eucharistiefeier zum Sonntag in Herz-Jesu 

Wiechs
Sonntag, 26.04.- 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr   Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
    in St. Laurentius Tengen
14.00 Uhr   Taufe des Kindes Julian Wendelin Finus 
    in St. Laurentius Tengen
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet in St. Wendelin Beuren

Pfarramtliche Mitteilungen

PFARRGEMEINDERATSWAHL
Veröffentlichung des Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde 
Tengen Bernhard von Baden am 5. April 2020 wurden gewählt:
Lfd. 
Nr.

Name Stimmbezirk gültige 
Stimmen

1 Büttner, Bernd Tengen 272
2 Böhm, Carmen Tengen 259
3 Scheu, Tobias Wiechs a. R. 63
4 Lang, Nicola Büßlingen und Beuren 61
5 Schwarz, Simone Büßlingen und Beuren 54
6 Weber, Simon Tengen 39
7 Schultheiß, Claudia Wiechs a. R. 35
8 Leske, Aline Tengen 24
9 Schmutz, Viola Cäcilia Büßlingen und Beuren 16
10 Münch, Josef Watterdingen 11

Wahlberechtigt waren  2274 Gemeindemitglieder
Es wurden insgesamt    115 Stimmzettel abgegeben.
Es waren        113 Stimmzettel gültig.
Online haben        221 gewählt.
Wir gratulieren den neu gewählten Pfarrgemeinderatsmit-
gliedern der Katholischen Kirchengemeinde Tengen Bernhard 
von Baden und bedanken uns bei den Mitgliedern des Wahl-
vorstands für ihre Bereitschaft, die Pfarrgemeinderatswahl 
durchzuführen.

Kirchengemeinde

Segens-Gebet 
Gott, unsere Zuflucht und unsere Kraft, 
höre das Bittgebet Deiner Kirche 
und komm uns mit Deiner Gottheit zu Hilfe.
Behüte uns 
und besonders die Menschen in den Ländern, 

in denen der Coronavirus die größte Gefahr bedeutet. 
Befreie uns von Krankheiten und anderen Plagen, 
besonders in dieser Zeit, 
in der sich dieser Virus über die ganze Welt ausgebreitet hat,
und schenke den Kranken Genesung.
Dazu segne uns der Allmächtige Gott,
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

Impuls
Das Fest des Lebens

Erwacht
zu neuem Leben.
Unsere Freude löse Erstarrtes.
Unsere Liebe schaffe Geborgenheit.
Unsere Güte heile Verbitterungen.
Unsere Sanftmut versöhne Streitende.
Unsere Kraft überwinde Mutlosigkeit.
Feiert das Fest des Lebens!
Christus ist erstanden.
Wir mit ihm.
(Gisela Baltes)

Regional

TelefonSeelsorge
Die Telefonseelsorge steht Menschen jeglicher Religion und 
Weltanschauung in Not und Krisen bei.
Sie ist kostenfrei und rund um die Uhr erreichbar.
Tel.Nr. 0800-1110111  und  0800-1110222
www.telefonseelsorge.de

Corona-Sorgentelefon 
Jeder, der psychologische Unterstützung zur Bewältigung der 
vielfältigen Herausforderungen in diesen Tagen sucht, kann 
sich zu den üblichen Telefonzeiten im Sekretariat der Psycho-
logischen Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und Lebensfra-
gen in Singen, Konstanz oder Überlingen melden. 
Ausgebildete Ehe-, Familien- und Lebensberater/-innen neh-
men sich Zeit und sprechen mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch aufgenommen 
und eine Beraterin oder ein Berater rufen zeitnah zurück.
Singen, Tel. 07731/63888
Montag bis Freitag,    09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag,  15.00 - 18.00 Uhr 
Konstanz, Tel. 07531/23210
Montag und Freitag,   09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag,  15.00 - 17.00 Uhr 
Überlingen, Tel. 07551/63117
Montag und Freitag,   09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 

Alt. Katholischer Gemeindeverband 
Randen-Wutachtal

Liebe Schwestern und Brüder! 
Auch wenn wir derzeit keine Gottesdienste miteinander feiern 
können und uns auch sonst - aus gutem Grund - kaum be-
gegnen, sind wir im Gebet miteinander verbunden. Darüber 
hinaus stehen wir Euch von Herzen gerne für Seelsorgesprä-
che am Telefon zur Verfügung oder einfach nur zum Plaudern. 
Senioren und Hilfsbedürftigen aus unseren Gemeinden 
stehen Pfr. Palazzari und Pfr. Hesse bei der Erledigung Ih-
res Alltags, wie zum Beispiel Einkäufe, Apotheke etc., zur 
Verfügung. Rufen Sie uns einfach an! 
Kontakt: Alt-Katholische Randen-Wutachtalgemeinden 
Pfarrer Guido Palazzari, Hauptstr. 95, 78176 Blumberg, 
Telefon: 07702.41110, 
Mobil: 0160.4219683 , E-Mail: blumberg (at) alt-katholisch.de 
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Pfarrer Stefan Hesse, Im Nohl 13, 78176 Kommingen, 
Telefon: 07736.413, 
Mobil: 0151.17022204 , E-Mail: kommingen (at) alt-katholisch.de 

Ev. Kirchengemeinde Tengen

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen - Friederike-Fliedner-
Gemeinde Tengen
Pfarramt: Hanfgarten 10  78247 Hilzingen
Öffnungszeiten zurzeit nur telefonisch: 
Dienstag von   10:00 Uhr bis 13:00 Uhr,
Mittwoch von   10:00 Uhr bis 13:00 Uhr,
Donnerstag von   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle
Pfarrer: Herr Michael Weber
KGR-Vorsitzende Hilzingen: Herr Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner
Tel. 07731 - 64514 / Fax 07731 – 64517
E-Mail: evang.pfarramt-hilzingen@web.de

Liebe Gemeinde,
aufgrund von Corona sind sämtliche Veranstaltungen vorerst 
bis zum 19.04.2020 abgesagt. 
„Jeder achte nicht nur auf das eigene Wohl, sondern auch auf das 
der anderen.“ Phil. 2,4
Wir ermutigen Sie, unter Einhaltung aller gebotenen Hygie-
nevorschriften, verantwortungsbewusst Mittel und Wege zu 
finden, um anderen Menschen in ihrem Lebensumfeld per-
sönlich zu unterstützen (Einkaufen, Apotheke, etc.).

Hinweis Öffnungszeit Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro der Kirchengemeinde 
zu den regulären Öffnungszeiten nur per Telefon oder Mail zu 
erreichen ist. In dringlichen Fällen, die nur persönlich erledigt 
werden können, bitten wir um eine vorherige Terminabspra-
che.
Die Kirche der evangelischen Paul-Gerhardt-Gemeinde Hil-
zingen im Hanfgarten 10, ist ab sofort täglich von 08.00 bis 
20.00 Uhr für das stille Gebet sowie als Ort der Begegnung 
mit Gott geöffnet.
In dieser Stillen Zeit, wird die Ausstellung „durchkreuzt“ der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Paul-Gerhardt-
Kirche auf der Empore ausgestellt. Das Thema wurde in den 
ersten Monaten des Jahres behandelt und zeigt gerade sehr 
aktuell, wie schnell unser Leben durchkreuzt wird, ohne dass 
wir etwas dagegen tun können. Falls Sie über die Ostertage 
spazieren gehen, schauen Sie doch einfach mal vorbei.
Für seelsorgerische Fragen und Betreuung stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung- Bitte melden Sie sich einfach.
Wir wünschen Ihnen in der folgenden Zeit vor allem Gesund-
heit und Gottes Segen.

In unseren Gedanken sind wir bei Ihnen!
Ihre Kirchengemeinderäte und Pfarrer Weber

Liebe Leserinnen und Leser!
„Mit dem Besten rechnen“
Es ist Ostern, liebe Schwestern und Brüder und alles läuft weg. 
Das ist mir aufgefallen, als ich das Schlusskapitel des Marku-
sevangeliums las. Dort steht: „Da verließen die Frauen das 
Grab und flohen, denn Schrecken und Entsetzen hatten sie 
gepackt.“ Wörtlich heißt es dort sogar: „Sie zitterten, sie waren 
außer sich.“
Es ist Ostern und anstatt sich zu freuen, laufen alle weg. Panik 
bricht aus. Die, die da wegrennen, sind dieselben Frauen, die 
am Karfreitag unter dem Kreuz Jesu ausharrten. Da harrten sie 
aus, obwohl Jesus am Kreuz langsam verblutet und erstickt. 
Am Todestag wird von den weinenden Frauen berichtet. Aber 
von Zittern, Furcht, Entsetzen und Flucht ist überhaupt nicht 

die Rede. Das finde ich seltsam. Das ganze Leiden Christi, die 
Trauer und Enttäuschung: Hätten die Frauen nicht da wegren-
nen müssen?
Aber nein. Sie verharren unter dem Kreuz, nehmen sogar noch 
den Leichnam Jesu mit und bestatten ihn. Dann gehen sie 
nach Hause. In diesem Moment ist die Hoffnung eines ganzen 
Volkes gestorben. Da haben Menschen ihre ganze Existenz auf 
jemanden gesetzt, der dann wie ein Verbrecher hingerichtet 
wird. Was machen die Frauen und Männer, ebenso Petrus? Sie 
gehen nach Hause.
Kehren ganz schnell in ihren Alltag zurück. „Ich gehe fischen“, 
sagt Petrus nach dem Tod Jesu und die anderen sagen: „Wir 
gehen auch mit.“ Nichts von Flucht und Schrecken zu hören. 
Im Gegenteil: Der Alltag holt einen ganz schnell wieder ein. 
Das finde ich seltsam: Der Tod, das Unheil, das wird ertragen, 
wird erwartet. Die Auferstehung, das Heil, da rennen alle weg.
Sicher haben die Frauen und die Jünger Jesu schon länger das 
Ende ihres Herrn erwartet. Wie oft werden sie, wenn er nicht 
dabei war, unter sich gesprochen haben: „Das mit Jesus wird 
kein gutes Ende nehmen“. Das Unheil erwarten Menschen 
immer, jedoch nicht das Heil. Bestimmt haben wir schon alle 
in Gesprächen, wo es um Schicksalsschläge ging, gehört: „Wir 
mussten doch damit rechnen.“ Es scheint einfacher, an das Un-
heil zu glauben, als an das Heil. Die Frauen sind eben nicht vor 
dem Kreuz geflohen. Sie konnten das Unheil aushalten, aber 
vor dem leeren Grab, vor dem Geheimnis der Auferstehung, 
dem Heil der Welt, sind sie geflohen.
Mich erinnert das an einen Krankenbesuch in einer Klinik. Ein 
altes Ehepaar befindet sich im Krankenzimmer. Er liegt krank 
im Bett und wird nicht mehr lange leben. Sie sitzt daneben. 
Völlig erstarrt. „Mein Mann und ich haben unser ganzes Le-
ben immer mit dem Schlimmsten gerechnet. So sind wir nie 
enttäuscht worden. Auch jetzt nicht, wo die Ärzte mir gesagt 
haben, dass mein Mann stirbt.“
Im Alltag sehe ich oft Menschen, die eine gute Arbeit machen, 
die ein gutes Auftreten und Erfolg haben, aber dabei immer 
unzufrieden sind. Oder Schüler und Studenten, die nach je-
der Klausur erst mal sagen, dass alles schief gegangen ist. An 
das Unheil zu glauben, ist offensichtlich viel einfacher, als an 
das Heil zu glauben. Es ist wohl am sichersten, immer mit dem 
Schlimmsten zu rechnen.
Vielleicht wird mancher von Ihnen jetzt auch sagen: aus gu-
tem Grund. „Sehen Sie sich doch mein Leben an, was bei mir, 
was bei unserer Familie passiert ist...“ Wenn ich mir das jetzt 
so überlege - ist es richtig: immer mit dem Schlimmsten zu 
rechnen.
Nur wenn das eine nicht wäre: Ostern. Ostern stellt die Welt 
auf den Kopf. Ostern sagt uns heute genau das Gegenteil: „Im-
mer mit dem Besten rechnen.“
Die Frauen, die in aller Frühe am Grab waren, wollten es pfle-
gen, wie sich das gehört. Was sollen denn die Leute denken, 
wenn zu Ostern das Grab nicht in Ordnung ist?
Aber das Heil ist gekommen und mit ihm die größte Unord-
nung, die man sich an Ostern vorstellen kann: ein leeres Grab. 
Was für ein Bild wird das damals gewesen sein: Ein umgewor-
fener Grabstein, der nicht an seinem Platz ist. Der Leichnam 
ist verschwunden, ein Leichenhemd liegt herum, Frauen ren-
nen schreiend auseinander. Das hat man vom Heil: ein riesiges 
Durcheinander. Aber warum? Ostern rechnet nicht mit dem 
Schlimmsten, Ostern rechnet mit dem Besten. Und das, liebe 
Schwestern und Brüder, das feiern wir.
Auch wenn alles vergeblich erscheint, wenn nichts mehr geht, 
ja: wenn der Mensch schon längst tot ist. Ostern heißt: Ich 
rechne mit dem Besten. Ich rechne damit, dass Gott, der in Je-
sus Christus selbst gestorben ist, alles zum Guten führt. Wie er 
das macht, dass weiß ich nicht. Aber selbst wenn eine Situati-
on so voller Spott, voller Erniedrigung, Schmerz, Einsamkeit 
und Tod ist, wie der Karfreitag. Selbst wenn der Tote schon be-
erdigt ist, selbst wenn er schon drei Tage im Grab gelegen hat. 
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Mit anderen Worten: wenn auch der Letzte seine Hoffnung 
aufgegeben hat und zugeben muss: „Hätte ich doch auch mit 
dem Schlimmsten gerechnet!“ Selbst dann rechnet Ostern an-
ders. Jesus lebt! Ostern rechnet immer mit dem Besten.
Weil Gott Ostern macht. Ostern gibt es ja nicht, weil wir gute 
Menschen sind oder besser als andere wären. Ostern haben 
wir uns auch nicht verdient, weil wir doch zum Heil der Welt 
erheblich beigeträgen hätten! Gott macht Ostern. Oder schö-
ner gesagt: Gott schenkt Ostern. Im Grunde sind die wich-
tigsten Momente unseres Lebens diejenigen, in denen wir 
beschenkt werden. Niemand von uns macht Freundschaft. Ein 
Freund, eine Freundin ist ein Geschenk. Dass Menschen uns 
mögen, dass sie uns lieben, das machen wir nicht, das ist alles 
geschenkt. Ostern ist ein Geschenk.
Ostern lässt uns mit dem Besten rechnen. Nicht, weil wir Op-
timisten oder so erfolgreich sind, sondern weil Jesus, der tot 
war, lebt. Wenn jemand grundsätzlich skeptisch ist, ein echter 
Pessimist, dann kann er das ruhig bleiben, er hat ja Gründe 
dafür, nur: Ostern geht anders.
Ostern nimmt auf unsere Lebenseinstellung, unsere Lebens-
erfahrung und unseren Charakter überhaupt keine Rücksicht. 
Deshalb fängt Ostern ja auch mit dem Schrecken, dem Entset-
zen, mit der Flucht an. Deshalb rennen die meisten erst mal 
weg. Ostern ist in der Tat ein riesengroßer Schreck. Denn es 
ist ein völlig neues Lebensgefühl, auf einmal nicht mehr mit 
dem Schlimmsten zu rechnen. Auf einmal mit dem Besten zu 
rechnen kann für manche, die es ganz anders gewohnt sind, 
entsetzlich sein. Denn das verändert. 
Dass kann einen Menschen, der in einer tiefen Krise steckt, ei-
nen Kranken, ja sogar einen Sterbenden verändern. Ich werde 
leben, weil Du, Jesus, lebst.
Wie geht das: an das Beste, an den Auferstandenen glauben? 
Papst Benedikt hat dafür ein wunderbares Wort gefunden. Er 
schreibt: „Den Auferstandenen findet man nicht wie ein Stück 
Holz oder Stein. Er offenbart sich nicht der Neugier, sondern 
in der Liebe.“

Liebe Schwestern und Brüder!
Mit dem Besten rechnen heißt mit der Liebe rechnen. Und kei-
ner hat uns seine Liebe so vollendet gezeigt wie Jesus Chris-
tus, der Gekreuzigte und Auferstandene. Und deshalb, liebe 
Schwestern und Brüder, rechnen Sie mit dem Besten, weil die 
Liebe und Treue Jesus Christus uns begleitet alle Tage, bis der 
Welten Ende. Amen
Bleiben Sie gesund und behütet,
Ihr Pfarrer Michael Weber

Nachrichten aus der Region

Landkreis Konstanz
Kinderschutz und Coronakrise 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des Landkreises Kon-
stanz ist auch während der aktuellen Coronakrise für die Ein-
wohner des Landkreises da. Die Angebote der Kinder- und 
Jugendhilfe sind telefonisch erreichbar unter 07531 800-2700. 
Darüber hinaus bietet die Psychologische Beratungsstelle 
eine offene Telefonsprechstunde für Kinder, Jugendliche und 
Eltern an unter 07531 800-3211 oder -3311. 
Darüber hinaus bietet die Psychologische Beratungsstelle 
niederschwellig und unverbindlich für Kinder, Jugendliche 
und Eltern im Landkreis Konstanz in Fragen der Erziehungs-
beratung eine offene Telefonsprechstunde an: Montags, mitt-
wochs und freitags von 10 bis 12 Uhr, dienstags und donners-
tags von 14 bis16 Uhr können sich Eltern ohne Voranmeldung 
über die Telefonnummer 07531 800-3211 oder -3311 direkt 
mit einem Familienberater oder einer Familienberaterin ver-
binden lassen. 
Ergänzend zu den örtlichen Angeboten stehen auf der Home-
page des Unabhängigen Beauftragen für Fragen des sexuel-
len Kindesmissbrauchs zahlreiche Kontaktmöglichkeiten zur 
Verfügung: www.beauftragter-missbrauch.de 
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.lrakn.de

Das Land Baden-Württemberg stellt den Waldbesitzern in 
Zeiten von Dürre, Stürmen und Borkenkäfern ein um-
fangreiches Paket an Fördermaßnahmen zur Verfügung
Die Landesforstverwaltung bietet Privatwaldbesitzenden Un-
terstützung in Form der geförderten Privatwaldbetreuung an, 
z.B. bei der Aufarbeitung von Schäden. Dabei können Wald-
besitzende je nach Forstbetriebsgröße und gewünschter Leis-
tung zwischen der sogenannten fallweisen Betreuung und 
den verschiedenen Varianten der ständigen (vertraglichen) 
Betreuung wählen. 
Detaillierte Informationen zu den Neuerungen in der Privat-
waldbetreuungsförderung ab 2. Januar 2020 sowie alle Ver-
trags- und Förderantragsunterlagen finden Sie im Online-
Förderwegweiser des Landes Baden-Württemberg (Kurzlink: 
https://bit.ly/2oYDi1v). 

Information des Kreisforstamtes zur aktuellen Waldschutz- 
und Holzmarktlage
Waldschutzinformation 
Aufgrund der Trockenjahre 2018 und 2019 sowie der Stürme 
im Februar 2020 ist zu erwarten, dass die Waldschutzsituation 
in 2020 wieder sehr kritisch werden wird. Nach den aktuellen 
Beobachtungen sind die Borkenkäfer sehr gut durch die Win-
termonate gekommen. Es ist daher mit einem sehr frühzeiti-
gen Schwärmflug der Käfer zu rechnen. Besonders befallsge-
fährdet ist dabei das frische Sturmholz aus dem Februar 2020. 
Weiterhin stellen die angerissenen, offenen Bestandesränder 
ein „gefundenes Fressen“ für die Käfer dar. In dieser für den 
Waldbesitz ohnehin schon sehr kritischen Lage, brechen die 
Holzmärkte aufgrund der Corona-Pandemie und der damit 
verbundenen Einschränkungen des Wirtschaftslebens nahezu 
vollständig weg. 
Holzmarkt 
Viele Sägewerke reduzieren ihren Einschnitt drastisch, be-
ziehungsweise einzelne Werke haben die Produktion schon 
komplett eingestellt. Die Verunsicherung am Markt ist sehr 
groß, weshalb viele Sägewerke bis auf weiteres den Ankauf 
von Rundholz aussetzen. Aufgrund der momentanen Lage 
kann eine Vermarktung von Nadelstammholz durch das Kreis-
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forstamt nicht mehr zugesichert werden. Es ist zu erwarten, 
dass dieses Jahr nicht alles anfallende Holz verkauft werden 
kann. Soweit Holz vermarktet werden kann, ist ferner damit zu 
rechnen, dass dies nur zu schlechten und nicht immer kosten-
deckenden Preisen möglich sein wird. 
Arbeitskapazität 
Ein weiteres Problem wird 2020 die fehlende Arbeitskapazität 
im Wald sein. Insbesondere die Aufarbeitung von Sturmholz 
ist aufgrund der damit verbundenen Risiken Profiarbeit. Kei-
nesfalls sollte man hierbei ein Risiko eingehen. Sturmholz-
aufarbeitung erfordert sehr viel Erfahrung und sollte nur mit 
maschineller Unterstützung erfolgen. 
Aufgrund der Corona-Krise haben heimische Forstunterneh-
mer das Problem, dass die osteuropäischen Mitarbeiter, auf 
die sie vielfach zwingend angewiesen sind, in ihre Heimatlän-
der zurückkehren und damit auf unbestimmte Zeit nicht zur 
Verfügung stehen. 
In dieser auch für die Forstwirtschaft sehr schwierigen und in 
dieser Form einmaligen Situation, ist es daher sehr wichtig, 
Prioritäten zu setzen und die beschränkte Arbeitskapazität auf 
die wesentlichen Punkte zu konzentrieren. 
Empfehlung 
Zur Entlastung des Holzmarktes sollte die Aufarbeitung von 
nicht mehr fängischem Holz unterbleiben, das heißt rinden-
nackte Stämme stehenlassen, wenn dies aus Gründen der 
Verkehrssicherheit möglich ist. Wenn sie eingeschlagen wer-
den, ist aktuell einzig die Verwertung als Brennholz sinnvoll 
möglich. Die Verwertung als Palettenholz scheidet aufgrund 
der zurzeit wegbrechenden Exportmärkte aus. 
Einzelliegende Kleinmengen unter 15 Fm werden ebenfalls 
nicht zu vermarkten sein. Auch hier ist die Verwertung als 
Energieholz zu prüfen, beziehungsweise ist das Holz gegebe-
nenfalls zusammen mit benachbarten Waldbesitzern zu grö-
ßeren Einheiten zu bündeln. 
Aus Gründen des Waldschutzes müssen sich jetzt alle mit gan-
zer Kraft auf die Aufarbeitung des durch Sturm angefallenen 
Nadelholzes konzentrieren. Diese sollte bis Ende April abge-
schlossen werden. Laubholz kann demgegenüber am Stock 
hängend problemlos bis in den Herbst liegen bleiben. 
Für die Aufarbeitung des Nadelholzes wird folgendes Vorge-
hen empfohlen: 
•  Sturmhölzer, die in schattigen, gut wasserversorgten La-

gen angefallen sind und noch am Wurzelstock hängen, 
sollten zunächst liegen bleiben (Lebendkonservierung). 

•  Sturmhölzer im Bereich von vorjährigen Käferlöchern sind 
vorrangig aufzuarbeiten. Hier ist zu prüfen, ob eine Entrin-
dung möglich ist. Ist dies nicht möglich, bleibt als einzi-
ge Waldschutzmaßnahme die gezielte Behandlung des 
Holzes mit zugelassenen Insektiziden an der Waldstraße. 
Dabei sind die rechtlichen Vorgaben zum Gewässerschutz 
und die Anwendungsvorschriften zwingend zu beachten. 

•   Kronenholz, Resthölzer, unverwertbare, aber noch fängi-
sche Hölzer, sollten unabhängig von der Verwertung ge-
hackt werden. 

Es ist davon auszugehen, dass nach derzeitigem Stand auch in 
diesem Jahr wieder Fördermittel für Aufarbeitung von Schad-
hölzern und Waldschutzmaßnahmen zur Verfügung stehen. 
Gleiches gilt für die Wiederaufforstung von Schadflächen. De-
tails hierzu sind bei Bedarf im Rahmen einer direkten, kosten-
freien Beratung zu besprechen. 
Wenn Sie zu den vorstehenden Themen Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte zunächst an den örtlichen Revierleiter, aus 
gegebenem Anlass bitte per Mail oder Telefon. 

Sonstiges 

Fördermittel für regionale Projekte

Regionalbudget startet 2. Förderaufruf
ILE Bodensee e.V. ruft zur zweiten Projekteinreichung von 
Kleinprojekten auf. Im Rahmen des Regionalbudgets kön-
nen ab sofort bis 25. Mai 2020 Kleinprojekte mit Nettoge-
samtkosten in Höhe von mind. 2.000 € und max. 20.000 € zur 
Förderung eingereicht werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Förderung unter Vorbehalt der Mittelfreigabe steht. 
Für den Aufruf stehen ca. 50.000 € an Fördermitteln zur Ver-
fügung. Die Projekte müssen bis Jahresende umgesetzt und 
abgerechnet sein.
Mit dem Regionalbudget sollen Projekte gefördert werden, 
die die Region in der Weiterentwicklung zu einem attraktiven 
Wirtschafts-, Kultur- und Naturraum mit hoher Lebensqualität 
in einer ökologisch intakten Umwelt unterstützen. Im Regio-
nalbudget gibt es vier thematische Schwerpunkte: Dorfent-
wicklung, Infrastrukturmaßnahmen, die dem ländlichen 
Charakter angepasst sind, Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung sowie Einrichtungen für lokale Basisdienstleister. An-
tragsberechtigt sind Vereine, Initiativen, Gemeinden, Kleinst-
unternehmen und Privatpersonen. 
Die Antragsformulare und umfassende Informationen zu den 
Förderkriterien stehen auf www.ile-bodensee.de bereit. Bei 
Rückfragen steht das Regionalmanagement unter info@ile-
bodensee.de zur Verfügung.

IHK Hochrhein-Bodensee
Neue Anträge für die Corona Soforthilfe

Bundesprogramm für Unternehmen bis 10 Mitarbeiter 
gestartet IHK Hochrhein-Bodensee bleibt mit großer 
Mannschaft im Einsatz – 13.000 Anträge bereits einge-
gangen – über zwei Drittel bereits geprüft
Seit Donnerstag ändern sich die Anträge für die Corona So-
forthilfe. Künftig füllen Unternehmen bis 10 Mitarbeiter einen 
Antrag des Bundes, Unternehmen mit 11 bis 50 Beschäftigten 
einen neuen Antrag des Landes aus. „Dass im laufenden Ver-
fahren neue Formulare erscheinen, ist dem föderalen System 
geschuldet. Weil das Land etwas schneller am Start war, muss 
nun das Soforthilfeprogramm des Bundes in das des Landes 
integriert werden. Es ersetzt den bisherigen Antrag für die 
kleinen Unternehmen, für die größeren bleibt es bei der Lan-
desförderung. Wichtig für die Antragsteller: Die Konditionen 
bleiben unverändert, die Antragstellung erfolgt immer und 
unverändert über die Seite des Landeswirtschaftsministeri-
ums“, sagt IHK-Hauptgeschäftsführer Claudius Marx. „Wer be-
reits einen Antrag an das Land gestellt hat, muss also nichts 
tun, ein doppelter Zuschuss von Bund und Land für ein und 
denselben Liquiditätsengpass ist ausgeschlossen.“
Die IHK Hochrhein-Bodensee beantwortet Fragen in einer Co-
rona-Hotline (07531 2860 333 und 07622 3907 333) und prüft 
die eingereichten Anträge. „Wir sind fast mit der ganzen IHK-
Mannschaft im Einsatz für die Soforthilfe. Rund 13.000 Anträ-
ge sind bislang eingegangen. Mehr als zwei Drittel haben wir 
schon bearbeitet, an die L-Bank weitergeleitet oder mit der 
Bitte zur Überarbeitung an die Antragsteller zurückgeschickt.“
Weitere Informationen unter:
www.konstanz.ihk.de


